
Leserbrief zur Volksinitiative «Sicheres Wohnen im Alter» 
 
Kompliment an die Initianten: Der Titel ihres Volksbegehrens ist so rührselig, man 
könnte fast darauf reinfallen. Bloss: Wieso soll die grosse Mehrheit der Mieter in 
diesem Lande für jene Steuerausfälle aufkommen, welche durch die Volksinitiative 
resultieren? Wohlverstanden: auch die vielen Mieter im Rentenalter würden geprellt; 
sie können keinen Rappen ihrer Wohnkosten bei der Steuer abziehen. Darüber 
hinaus würde die geforderte Privilegierung der Wohneigentümer im Rentenalter 
stossende Ungleichheiten unter den Generationen schaffen. Zum x-ten Mal serviert 
uns nun der Hauseigentümerverband ungeniessbare Kost, wohl nach dem Motto: 
«Steter Tropfen höhlt den Stein». 
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